
Startschuss für Attersee-GP
Segelauftakt bei Long Distance Challenge — Startkanone aus 2. Weltkrieg
Von Daniel Gruber

Am Samstag (10 Uhr) fällt der
Startschuss für den 31. Atter-
see-Grand-Prix. Geschossen
wird dabei mit einer Signal-
kanone aus dem Zweiten
Weltkrieg. „Es ist gar nicht so
leicht, die Munition dafür
aufzutreiben, aber diese Sai-
son ist gesichert“, scherzte
Gert Schmidleitner, Wett-
kampfleiter vom Veranstalter
Union-Yacht-Club Attersee.

70, 80 Boote erwartet

Der Segelwettkampf zählt
mit der 12-Stunden-Regatta
(17.7.), den „24hours vom
Attersee“ (17. und 18.7.) und
der langen Wettfahrt (7.8.)
zur Long Distance Challenge.
Erwartet werden beim GP 70
bis 80 Boote. „Mit dieser
Teilnehmeranzahl zählt der

Event zu einer der größten
Breitensport-Segelregatten

in Österreich“, erläuterte
Schmidleitner.

Am Samstag werden beim Attersee-Grand-Prix zum 31. Mal die
Segel gesetzt. Foto: Union-Yacht-Club Attersee
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